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Workshop für Schauspielerinnen und Schauspieler 

Bei den letzten beiden Arbeitsmarktkonferenzen Medien und Kultur wurde sehr deutlich, dass 
ein hoher Informationsbedarf an Beratungsangeboten und Coaching für Freiberufler besteht. 
Insbesondere bei der Berufsgruppe der Schauspielerinnen und Schauspieler wurde ein ho-
her Bedarf identifiziert, da sie oftmals zwischen der Kultur-und Medienbranche wechseln und 
sich immer wieder mit verändernden Arbeitsbedingungen auseinandersetzen müssen.  
Aus diesem Grund hat die Stabsstelle Medien- und Internetwirtschaft in Kooperation mit AIM, 
in Trägerschaft der sk jugend und medien, am 06.11.2013 zu einem Informations-Workshop 
in die Alte Feuerwache eingeladen. Ziel war es, zielgruppenrelevante Informationen zu ver-
mitteln und Unterstützungsangebote zu erschließen.  
Frau Beigeordnete Ute Berg eröffnete zusammen mit Herrn Prof. Hans-Georg Bögner, SK 
Stiftung Kultur, den Workshop.  
Im Anschluss folgten Vorträge von mehreren Verbänden zu dem Thema  
„Zwischen Freiberuflichkeit und befristeten Engagements“ mit anschließender angeregter 
Diskussion.  
Schwerpunkt dieser Pilotveranstaltung war die dreieinhalbstündige Gesprächs- und Kontakt-
börse mit insgesamt 15 Experten aus der Branche. Vertreten waren u.a. der Bundesverband 
der Film-und Fernsehschauspieler, der Beirat der Künstlersozialkasse, connex.av, der Fonds 
Darstellende Künste, die ZAV, die Gründungsberatung der Stadt Köln und die Genossen-
schaft Deutscher Bühnenangehöriger. Hier hatten die Teilnehmer die Gelegenheit, ihre Fra-
gen und Anliegen zu diskutieren, Kontakte zu knüpfen oder Beratungsangebote einzuholen. 
Die Resonanz auf die Einladung war sehr groß und zeigt, dass hier ein großer Informations-
bedarf besteht und diese Pilotveranstaltung genau am richtigen Hebel angesetzt hat. Für 
2014 planen wir daher, Folgeveranstaltungen zu initiieren, ggfs. auch für andere Berufsgrup-
pen. 
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